
 

 

 

Ehrenamt in der Kirche: Eine Studie der KA St. Pölten 

 

Motivation: Gemeinschaft  

Bei meiner ehrenamtlichen Tätigkeit lerne ich Leute kennen, die die gleichen 

Interessen haben. 

 

Beschreibung: Gemeinschaft in gleicher Gesinnung ist ein Grundbedürfnis und tut Menschen 

gut, gibt Halt. Es ist schön, gemeinsam an einer Sache, Veranstaltung, … zu arbeiten. 

Vermutlich kann so eine Arbeitsgemeinschaft auch Familie ersetzen/ergänzen und gegen 

Einsamkeit vorbeugen. 

Konsequenz: 

 Man kommt nicht aus seinem Dunstkreis, man muss sich nicht mit anderen 

Einstellungen auseinandersetzen 

 Weniger Grundsatzdiskussionen – mehr zielstrebiges Arbeiten 

 Trifft vermutlich auf einzelne Gliederungen zu -> spannend wäre, ob die Gliederungen 

auch gleichen Interessen haben.  

Empfehlung: Ausbrechen aus der eigenen Bubble ist manchmal wichtig, auch andere 

Meinungen zu hören. Offen bleiben für Neues, auch für (jüngere) Menschen, die mitarbeiten 

wollen und nicht die gleichen Ansichten haben, und sich mit ihnen weiterentwickeln! 
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